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Am 19. Februar verstarb unser langjähriges Mitglied Prof. Dr. Edward Geyer im hohen 
Alter von 95 Jahren. Seit 1988 bei der BAV, war er seines Zeichens Fachastronom, 
zuletzt für viele Jahre an der Uni Bonn. Er wohnte ganz in der Nähe des 
Observatoriums Hoher List bei Daun in der Vulkaneifel, Ausbildungsstätte für 
Studenten des Astronomischen Instituts. 
 
Einige Stationen seines wissenschaftlichen Werdegangs:  
Physik-/Mathematik-Studium in München, Assistenz in Bamberg, Leitung des Boyden-
Observatoriums in Südafrika, Arbeit am Königsstuhl in Heidelberg und dann fast 30 
Jahre Uni Bonn. 
 
Für die BAV verfasste er hauptsächlich die „Astrophysikalische Grundlagen zu den 
verschiedenen Veränderlichentypen“ ab der 3. BAV-Einführung, diese sind zum Teil 
auch noch in der neueren 5. Ausgabe vorhanden. 
Im BAV Rundbrief 4-2012 hat er ebenfalls einen Artikel geschrieben („Historische 
Anmerkungen zur Sternfleckenhypothese“). Eine Lichtkurve von ihm konnte ich im 
BAV-Lichtkurven-Archiv nicht finden, allerdings eine alte Luftaufnahme der Sternwarte 
Hoher List. 
 
Wenn man den Rückmeldungen in der BAV auf seinen Tod hin folgen möchte, muss 
er ein den Studenten zugewandter Professor gewesen sein und auch ein sehr 
freundlicher Herr bei BAV-Kontakten. Mein einziger, aber sehr liebenswürdiger kurzer 
Briefwechsel ergab sich im Rahmen einer kleinen Sendung einiger seiner Boyden-
Aufnahmen, die er der BAV-Bibliothek vermachte. 
 
So bewahren wir sein Andenken, nicht nur in den BAV-Einführungen. 
 

 


